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«Soft Tissue Management um Implantate»
– Ein Schlüssel zum Erfolg

	 Freitag, 09. Oktober 2009

Kursleitung:	 PD Dr. Ronald Jung, Dr. Christian Ramel, Dr. Daniel Thoma
Referenten:	 PD Dr. Ronald Jung, Dr. Christian Ramel, Dr. Daniel Thoma

Kurszeiten:	 14.00 – 20.00 Uhr
Kursort:	 Plattenstrasse 11, Hörsaal B1 und technisches Labor C

Kursart:	 Theoretischer und praktischer Kurs

	 Kurskosten:  CHF 650.–� 5 ½ Stunden Fortbildungszeit

	 CHF 650.– (inkl. Apéro riche)

q «Soft Tissue Management  
um Implantate»

 Freitag, 09. Oktober 2009

Anmeldeschluss: 1 Monat vor Kursbeginn
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ch«Soft Tissue Management um Implantate»

Theorie:	 •	Risikobeurteilung mit speziellem Fokus auf das Weichgewebe
	 •	Wie viel Weichgewebe und welche Qualität braucht es?
	 •	Grundlagen und Anatomie
	 •	 Limitationen und Risiken bei Weichgewebetransplantaten
	 •	 Techniken des präoperativen Weichgewebemanagements vor, während und nach der Extraktion
	 •	Handhabung von Extraktionsalveolen
	 •	 Transmukosale oder submuköse Einheilung von Implantaten
	 •	 Postoperatives Weichgewebemanagement
	 •	 Entnahme von Bindegewebetransplantaten und Wundversorgung
	 •	 Freilegung von Implantaten im Seitenzahngebiet und im Frontzahngebiet
	 •	Ausblick auf Techniken und Materialien zum Ersatz von autologen Bindegewebetransplantaten

Praxis:	 •	Die Teilnehmer haben die Gelegenheit, am Schweinekiefer die Entnahme von Bindegewebetrans
plantaten, die korrekte Periostritzung vor Lappenverschluss und damit verbundene adäquate Naht-
techniken zu üben.

	 •	Durchführung einer Kammprophylaxe

Anforderungen:	 Es werden keine speziellen Anforderungen an die Kursteilnehmer gestellt.

Kursziele:	 Viele Zahnärzte klagen über Weichgewebeprobleme im Bereich der Implantologie. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der korrekten Risikoanalyse, dem richtigen Timing und der Kenntnis der Möglichkeiten 
und Grenzen der verschiedenen Operationstechniken. Der Kurs vermittelt strukturiert und praxisbezogen 
alle Schritte vom präoperativen bis zum postoperativen Weichgewebemanagement inklusive Implantat
freilegung. Der Indikationsbereich der verschiedenen Techniken wird anhand von Fallbeispielen und 
Resultaten aktueller klinischer Untersuchungen erläutert.

Zielgruppe:	 Zahnärztinnen und Zahnärzte

Teilnehmerzahl:	 Der Kurs bietet Platz für 48 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Spezielles:	 Das Mitbringen der eigenen Lupenbrille wird empfohlen.


